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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Eine große Anfrage der Deutſchnationalen

Volkspartei im Preußiſchen Landtag beſchäftigt
ſich mit der neuerlichen Schlagwetterexploſion auf
der Zeche Holland bei der 17 Bergleute den Tod
fanden Es wird gefragt ob alles getan iſt die

eſetzlich feſtgelegten Sicherheitsmaßnahmen
trengſtens dur zuführen

Die Deutſche Volkspartei hat zur zweiten Be
ratung des Kultushaushalts einen Entſchließungs
antrag eingebracht der das Staatsminiſterium er
ſucht neben den vorgeſehenen drei konfeſſionell
getrennten pädagogiſchen Akademien zu Oſtern
1926 noch eine pädagogiſche Akademie auf paritä
tiſcher Grundlage einzurichten die ſowohl den Be
dürfniſſen der Konfeſſions wie der Simultan
ſchule dient und die vom Staate in jeder Be
ziehung als gleichberechtigt anerkannt wird
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Die Fraktionen der Deutſchnationalen Volks
artei und der Deutſchvölkiſchen Freiheitspartei

im Preußiſchen Landtage fordern in einem Uran
trag von der Regierung eine amtliche Statiſtik
über Erfolge und Mißerfolge der Behandlung
mit Salvarſan

Der Generalagent Gilbert Parker iſt zur Be
richterſtattung über die Erfüllung des Dawes
Plans durch Deutſchland nach Paris gereiſt Der
Generalagent hat vor ſeiner Abreiſe dem Matin
vertreter erklärt er halte die deutſchen
Daweszahlungen bis Mitte 1926 für
eſichert Die Wirtſchaftslage werde den Erſülangewiüen der Reichsregierung in abſehbarer

Zeit nicht beeinträchtigen
e

Die Zahl der Rentenempfänger aus dem Welt
kriege wird x einer amerikaniſchen Statiſtik
insgeſamt auf über acht Millionen Menſchen
ſchätzt Davon entfallen auf Frankreich 1 429 000
Groößkritannien 1 170 000 Italien 800 000 Ruß
land 775 000 Polen 320 000 Tſchechoſlowakei
236 000 Serbien 165 000 Amerika 157 000 und
Belgien rund 50 000 Deutſchland ſteht mit et
was mehr als 16 Millionen an der Spitze
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Das Reichsgericht verurteilte die angeklagten
Schmidt und Hofer zu acht Jahren bezw zwei
Jahren und zwei Monaten Zuchthaus wegen in
den Jahren 1923 und 1924 in Kaſſel und Darm
ſtadt zu Spionagezwecken begangenen Urkunden
diebſtählen

Die öſterreichiſche Regierung hat den Beamten
eine einmalige Beihilfe von 28 Prozent des Mo
natsbezuges zahlbar am 2 Januar bewilligt und
hat weitere 22 Prozent für das erſte Quartal
1926 in Ausſicht geſtellt Die Gefahr eines Be
amtenſtreikes ſcheint damit beſeitigt zu ſein

Die Schulden der Tſchechoſlowakei an Groß
britannien im Betrage von 900 000 Pfund ſind in
der Weiſe geregelt worden daß der Betrag inzehn jährlichen Raten zurückgezahlt werden ſoll

und daß der Geſamtbetrag alle in Verbindung
mit dieſer Schuld etwa erhobenen Anſprüche deckt
Die Schuld war bei Kriegsende in Verbindung
mit der Heimſchaffung der tſchechiſchen Legionäre
aus Sibirien eingegangen worden

S

Nach einer Meldung aus Waſhington haben
ſich die italieniſchen und amerikaniſchen Vertreter
ſbei den amerikaniſchitalieniſchen Schuldenver
handlungen verpflichtet nur amtliche Communi
qués an die Preſſe zu geben
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Bei Saronno an der Mailänder Nordbahn
wurden auf dem Bahngleis von zwei Strecken
arbeitern zwei geladene Bomben gefunden Am
1 November wurde auf der Bahnſtrecke bei Forli
eine Schwelle quer über die Schienen gelegt ge
funden Drei der Tat verdächtige Kommuniſten
wurden verhaftet

Nach einer engliſchen Meldung aus Tanger
Marokko ſind in der dortigen internationalen

Zone drei Flugzeuge gelandet deren Führer
Amerikaner ſind welche in der franzöſiſchen Armee
gegen die Rifleute dienen Sie ſind ohne weiteres
wieder nach der Front geflogen Daily News
meint der Zwiſchenfall werde vermutlich eine
intereſſante Frage im Zuſammenhang mit der
Neutralität Tangers aufwerfen
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Wie eine Havasmeldung aus Teheran be
richtet hat die engliſche Regierung den neuen

errſcher von Perſien König Pahlavis Riza
han anerkannt König Pahlavis hat ein Dekret

eriaſſen worin er die Schließung aller Spiel
häuſer und aller Brantweinſchenkken anordnet und
erklärt r Herrſchaft werde bedeuten Arbeit
und nicht Schauſpiel

Die türkiſche Mehrheitspartei hat die ger
Entſchließungen des Kabinetts über die Auf
hebung der Derwiſch Orden einſtimmig ange
nommen Ein entſprechender Geietzentwurt ſoll
demnächſt eingehracht werden

juriſtiſcher
würden

Dr Luther und die Parteien
Jn Fortſetzung der Beſprechung mit Vertretern

des Zentrums der Deutſchen Volkspartei und der
Bayeriſchen Volkspartei empfing der Reichskanzler
geſtern

die Vetreter der Wirtſchaftlichen Vereinigung
die ſich dem geſtern verlautbarten Standpunkt
der drei durch Vertrauensmänner in der Regie
rung vertretenen Parteien anſchloſſen
Jnm Anſchluß daran fanden am Nachmittag
Beſprechungen des Reichskanzlers mit den Füh
rern der Parteien ſtatt die nicht der bisherigen
Regierungskoalition angehören Zunächſt wurde
der Abg Koch Weſer als
Vertreter der Demokratiſchen Reichstagsfraktion
empfangen Er teilte dem Reichskanzler mit daß
die Demokratiſche Reichstagsfraktion ihre Zu
ſtimmung zum Vertrage von Locarno von einer
befriedigenden Löſung der Rückwirkungen ab
hängig macht Sie fordert eine Jnnenpolitik die
der Feſtigung der Republik dient und ein Reichs
kabinett das ſich auf die Parteien ſtützt die dieſe
Außen und Jnnenpolitik entſchloſſen mitmachen

Für die Deutſchnationale Reichstagsfraktion

war der Franktionsvorſitzende Graf Weſtarp er
ſchienen Jhm berichtete der Reichskanzler über
die geſtrigen Beſprechungen mit den Führern der
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Allgemeine Abrüſtung
Lloyd George erklärte in einer Rede in York

ehe er auf den Locarno Pakt zu ſprechen kam ohne
die Abrüſtung die im Verſailler Vertrag vor
geſehen ſei könne kein Verſöhnungs und Schieds
verfahren je Erfolg haben da die Nationen die
überwältigende Streitkräfte beſitzen das Riſiko

Entſcheidungen nicht übernehmen

Jn Dublin in Jrland wurden Flugblätter
angeſchlagen unterzeichnet Vollzugsausſchuß von
Sinnfein in denen die Bevölkerung aufgefordert
wird eine Wiederholung der Kundgebungen bri
tiſchen Reichsjingotums am Waffenſtillſtandstage
zu verhindern
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Die Londoner Evening Times melden aus
Buenos Aires Jm Senat gelangte ein Antrag
W Annahme der den Antrag Argentiniens an
en Völkerbund fordert die Abrüſtung für alle

Mitglieder des Bundes obligatoriſch zu machen
Jn der Debatte wurde der Austritt Argentiniens
gefordert wenn die Abrüſtungspflicht auf die be

es Staaten des Weltkriegs beſchränkt bleiben
ollte

Frankenſturz
Den Basler Nachrichten wird aus Paris ge

meldet Der Frankenſturz hat in den letzten
48 Stunden alle Preiſe bis zu 50 Prozent nach
oben getrieben Die großen Kaufhäuſer auf den
Boulevards ſchließen bereits nachmittags 4 Uhr
um einem Ausverkauf ihrer Waren vorzubeugen

Wie verlautet finden heute bei Painlevé Ver
handlungen ſtatt über eine Hilfsaktion der Banken
Frankreichs

Die gemäßigten Radikalen haben geſtern abend

die Painlevéſche Vermögensabgabe abgelehnt Die

kleine Regierungsmehrheit in der Kammer iſt
äußerſt gefährdet

Der Kampf in Surien
Der Berichterſtatter der Pariſer Liberté in

Kairo berichtet daß in der Gegend zwiſchen Da
maskus und Homs die Lage ſchwierig bleibe Un
organiſierte Banden terroriſierten die Bevölke
rung Die Europäer ſeien in dauernder Gefahr
ebenſo auch die weit im Oſten tätigen ausländi
ſchen Miſſionen Zu re Schutz ſeien zwei Ab
teilungen zur Verſtärkung aus Damaskus ab
gegangen Der Volksführer Bahri ſoll wie man
verſichert eine proviſoriſche Regierung mit Unter
ſtützung von Jbn Schallaſch gebildet haben der
auf die muſelmaniſche Bevölkerung großen EinI ausübe Die Führer hätten keineswegs ihre

Hoffnung aufgegeben die Europäer aus
zu vertreiben

Der Korreſpondent der Daily Mail in Da
maskus meldet Die Lage in Syrien wird täg
lich ſchlechter Die Franzoſen werben Ver

yrien

teidigung der Stadt Damaskus kurdiſche und
andere Eingeborene an Das ganze Gebiet nörd
lich von Damaskus befindet ſich in den Händen
der Aufſtändiſchen Auch die Städte Homs und
Palmyra von allen Seiten eingeſchloſſen ſeien in
voller Gärung Wenn nicht anſehnliche Ver
aänkungen einttäfen wärds die al des F
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Regierungsparteien und über den gegenwärtigen
Stand der politiſchen Lage Den gleichen Verlauf
nahm die Beſprechung

mit den Führern der Sozialdemokratiſchen
Reichstagsfraktion

Ein Empfang der Führer der Völkiſchen und
der Kommuniſten war wie wir weiter aus parla
mentariſchen Kreiſen hören nicht vorgeſehen

Die geſtern tagende Zentrumsfraktion bil
ligte die Locarnoverträge unter Vorbehalt des
Eintritts der Rückwirkungen und erklärte daß
das Verhalten der Deutſchnationalen Volkspar
tei gegenüber dem Vertragsentwurf von Lo
carno ein weiteres Zuſammenarbeiten mit ihr
in einer Regierung ausſchließe

r

Die innerpolitiſche Geſamtlage ſteht inſofern
unter einer neuen Beleuchtung als das offizielle
ſoztaliſtiſche Parteiorgan der Vorwärts den
Kampf gegen die Perſon des Kanzlers Luther
gänz eingeſtellt hat Die Forderungen des Vor
wärts für die heutige Fraktionsſitzung lauten auf
Einberufung des Reichstages und Stellungnahme
der Sozialdemokraten zur großen Koalition im
Reiche
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in Damaskus nicht ausreichen um die

wei amerikaniſche Zerſtörer die bisher in
Alexandria Jnſtruktionen erwarteten haben ſich

der Eile nach dem ſyriſchen Hafen Beirut be
geben

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Angora Die Druſen haben gegen die franzöſiſche
Strafexpedition in Syrien die zur Einäſcherung
Damaskus geführt hat die Türkei als freiwillige
Schutzmacht angerufen Die Abgeſandten von
17 Druſenhäuptlingen ſind in Angora eingetroffen

Ende des ruſſiſchen Handels
monopols

Jn Moskau findet gegenwärtig die Herbſt
tagung des allruſſiſchen miniſtrativen Zentral
komités ſtatt bei der Kamenow mitteilte die
gegenwärtige wirtſchaftliche Lage Rußlands
zwinge die Regierung noch vor Jahresende ihren
Standpunkt zur privaten Jnduſtrie und dem pri
vaten Handel zu revidieren da es auf die Dauer
unmöglich ſei die induſtriellen und kommerziellen
Staatsunternehmungen in demſelben Umfange
wie bisher zu finanzieren Schon bisher habe man
dies zu einem großen Teil der privaten Initiative
überlaſſen müſſen die in Zukunft noch beträchtlich
ſtärker herangezogen werden ſoll

Eine Falſchmelöung des Berliner
Tageblattes

Wie das Berliner Tageblatt erfahren haben
will habe der deutſchnationale Jnnenminiſter
Schiele in der entſcheidenden Kabinettsſitzung vom
22 Oktober die unmittelbar vor dem Zuſammen
tritt des auswärtigen Ausſchuſſes ſtattgefunden
hat auf die Frage ob er das Werk von Locarno
billige etwa mit folgenden Worten geantwortet
Wenn ich gefragt werde ob ich das Werk von Lo
carno billige ſo antworte ich mit einem lauten
freudigen Ja

Zu dieſer Meldung wird jetzt amtlich mit
geteilt daß die Aeußerung des Reichsminiſters
des Jnnern nach Zuſammenhang und Jnhalt un
richtig wiedergegeben iſt Selbſtverſtändlich müſſe
es abgelehnt werden nähere Einzelheiten über
Sitzungen des Reichskabinetts zu machen

Bildung einer Ruhrprovinz
Jm Ruhrgebiet beſonders von Eſſen aus wird

der Gedanke einer Teilung der Rheinprovinz und
einer Zuſammenfaſſung des rheiniſch weſtfäliſchen
Ruhrgebiets zu einer großen Jnduſtrieprovinz
lebhaft erörtert und dabei die Frage angeſchnitten
ob es nicht angebracht wäre das Oberpräſtdium
der Rheinprovinz vielleicht von Koblenz nach
Düſſeldorf dem Sitze der Selbſtverwaltung zu
verlegen

das Finanzausgleichsgeſetz vom Ausſchuß
verabſchiedet

Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Land

tgge e die m Da e Ausrungsge zum nanzausgleichsgeſetz zu
Ende und nahm die Vorlage gegen die Stimmen
der Rechtsparteien an Beſonders ſtark waren die
Bedenken der Deutſchnationalen Die vom Aus
ſchuß beſchloſſenen Aenderungen der en
vorlage kommen im weſentlichen den
der kommunalen Spitzenverbände entgegen Die
relative Garantie iſt auf 100 Prozent erhöht der
Umſatzſteueranteil der Gemeinden von 50 e S
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Brief eines Deutſchnationalen
an ein Mitglied der
Deutſchen Volkspartei

Lieber Vetter Erlaube daß ich die Gedanken
gänge über die politiſche Lage die ich geſtern im
mündlichen Geſpräch Dir vortrug in ſchriftlicher
Form ausführlich Dir nochmals unterbreite

Jch ſchicke voraus daß die Grundlage unſeres
politiſchen Handelns unter allen Umſtänden be
ruhen muß auf der Kameradſchaft und Freund
ſchaft der beiden Rechtsparteien Wir wollen doch
zur Bildung und Erhaltung einer großen natio
nalen Rechten welche ſtaatserhaltende und natio
nale Politik zu machen im Stande iſt zuſammen
arbeiten Nur vereint können die beiden Rechts
parteien die Feſtung halten wenn ſie gegen
einander die Front nehmen find ſie verloren
Dieſe einfache Tatſache wollen wir nicht aus den
Augen verlieren

Jch las neulich einen Aufſatz in welchem das
Schiff der Zeit auf dem wir fahren be
ſchrieben wurde als eines das in der Tiefe
ſeiner Räume eine Höllen maſchine
verborgen hat Die Uhr der Höllenmaſchine
tickt weiter der Stunde entgegen wo ſie explo
dieren wird Dieſe Höllenmaſchine iſt die bolſche
wiſtiſche Revolution geladen und angefeuert durchTeuerung Arbeitloſgeei Streiks und ſoziale
Unraſt überhaupt ir brauchen nur über die
Grenze nach Frankreich und England zu ſehen und
zu beobachten wie ſchwächlich und vergänglich die
parlamentariſche Regierungsweiſe im letzten Jahre
dort geworden iſt ein veraltetes Syſtem deſſen
Grundmauern erzittern Täuſchen wir uns nicht
darüber daß auch bei uns die demokratiſch parla
mentariſche Regierungsweiſe am Aſthma leidet
und nach Luft ringt

Was bei uns beſſer iſt und einige Hoffnunauf Stabilität der beſtehenden Ordnung gibt t

die ſtarke Doſis Schutzimpfung mit revolutionärer
Erfahrung die wir im Leibe haben Ich glaube
daß die deutſchen Maſſen heute viel Beſonnenheit
in ihren Köpfen haben daß es ſchwer ſein wird
ſie noch einmal in den Blutrauſch der Revolution

Sie wiſſen daß damit für ihr
Schickſal nichts zu holen iſt Der deutſche Mann
in der Werkſtatt die deutſche Frau am Familien
herd denkt ruhiger und beſonnener

Nun aber zu dem Zuwieſpalt der durch die
außenpolitiſchen Fragen in die beiden befreunde
ten Parteien hineingetragen iſt

Machen wir uns zunächſt einmal klar daß der
Beſchluß der Partei und der Austritt der drei
Miniſter eine hiſtoriſche Tatſagqhe iſt dieman nicht mehr wegwiſchen kann Der Draht und
der Funkſpruch haben dieſes Nein der größten
Rechtspartei um den Erdball herumgetragen Auch
in unſeren Reihen ſind viele Stimmen welche den
Zeitpunkt des Entſchluſſes mißbilligen aber dieſe
Kritik hat nur didaktiſchen keinen praktiſchen Wert
mehr Man kann in großen außenpolitiſchen Ent
ſcheidungen in bezug auf Form und Zeitpunkt
immer verſchiedener Meinung ſein und niemals
läuft ein ſolches Ereignis ab ohne daß die
Stimmen der Kritik ſich ſehr ſtark hören laſſen
Aber es iſt damit wie im Feldzug die Kritik
nach der Schlacht ding das Ereignis und ſeine
Folgen nicht mehr aus der Welt

Unterhalten wir uns einmal ganz
nüchtern über die Folgen

Fall 1 Die alliierten Mächte geben ſo vieleen daß ſich am 1 Hedember eine

deutſche Reichsregierung findet z B Luther und
Streſemann welche den Pakt von Locarno unter
eichnet Alsdann ſind die Würfel gefallen Die

Streitwaffen über dieſen Pakt ſind zu begraben Die
Deutſchnationale Partei hat ſoviel Vernunft und
Diſziplin zu bewahren daß ſie der Regierung
Luther und Streſemann in allen kommenden
parlamentariſchen Entſcheidungen Hilfsleiſtungen
gewährt Sie hat dann für ihre Ueberzeugung
das Opfer gebracht aus der Regierung auszu
cheiden Niemand wird ſie darum tadeln können
s iſt unbedingt nötig daß es in Deutſchland

weiterhin eine große und geordnete Rechtspartei
ibt welche ſich von jeder Befeſtigung des Ver

ailler Friedens durch neue Unterſchrift fernhält
Fall 2 Jch will gleich im voraus ſagen daß

ich dieſen al für den wahrſcheinlicheren halte und
ihm mindeſtens 75 Prozent Wahrſcheinlichkeit gebe

Köln wird vor dem 1 Dezember nicht geräumt
Alle anderen Gegenleiſtungen bleiben in der Form
unverbindlicher Verſprechungen Die Enttäuſchung
in Deutſchland wird auf allen Seiten klar Je
näher wir an den 1 Dezember herankommen une ſicherer wird daß t kein deutſcher
taatsmannundkeine Parteifindet

die die Verantwortung der Unter
ſchrift zu l eſonnen ſind Fürdie Linke hat a ie un
von Locarno überhaupt nur dann einen Sinn
wenn ſie unter Ein s der Deutſchnationalen
ſchieht Vpr urch ſturmreifdie nächſte l gemacht wer Wenn dieſe Be
rechnung zuſchanden wird haben die ial
demokraten nur noch ein ſehr geringes Intereſſean dem Pakt Allenfalls wäre diellecht das Fen
trum noch ſtark auf der Seite der UnterzeichnungFür die m Volkspartei kann Aer dann
z kein Zweifel ſein daß ſie in einer vornehmen

rmdenUebergangzuder Partei desAgin finben muß

terzeichnung des es



Angeſichts dieſer Möglichkeit oder vielmehr
Wahrſcheinlichkeit wäre es ein ſchwerer Fehler
wenn die beiden Parteien ſich verleiten ließen in
dieſen wenigen Wochen vor dem 1 Dezember eine

Frontſtellung r einzunehmenWir wollen auch die innenpoliti

m n en gFall 3 Entſcheidung der Frage dur olksentſcheid z s vIch betone daß wenn Fall 2 eintritt wir uns
dieſe Mühe ſparen können Nur im Fall 1 könnte
es zu dieſer Rotwendigkeit kommen Gerade die
Parteien der Linken weil ſie der Verantwortung
ausweichen wollen werden auf dieſe Löſung drän
gen Ich würde auch im allgemeinen Intereſſe ſiefür richtig halten Die Parteien als Firmen und
die kleinlichen Parteirivalitäten verſchwinden
dann Die Nation entſcheidet und
ſolche großen lebenswichtigen Entſcheidungen wer
den auch in unſerer gegenwärtigen Staatsver
faſſung beſſer nicht von einigen Männern ſondern
durch eine Art Gottes Urteil re burg ſagt bekanntlich vox populi vox Rind
vieh aber das alte Wort vox populi vox Dei
hat auch ſein Recht

Sagtdas deutſche Volk ja weil es in
ſeiner Mehrzahl pazifiſti ſo geſinnt iſt ſo iſt vor
der ganzen Welt der Beweis geführt daß die
franzöſiſche Sicherheit unbedroht iſt ein Sicher
heitspakt überflüſſig iſt und die Fortſetzung der
militäriſchen Beſatzung eine Brutalität iſt Sagt
die deutſche Nation nein ſo wird dies
obwohl ſie waffenlos iſt ein Beſchluß von ſolcher
Wucht ſein daß er auch auf diejenigen Nationen
die bis an die Zähne bewaffnet ſind als eine
Warnung und Ermahnung zur Mäßigung wirken
wird Wie auch die Entſcheidung fällt ſie wird
innenpolitiſch klärend wirken

gen 1 Die Notwendigkeit einer Reichstags
wahl
Sie tritt nur ein wenn Fall 1 Wirklichkeit

wird und auch dann nux wenn die Parteien der
r r ſie wollen Jch glaube aber jenäher der Entſchluß zu einer ſolchen
Wahl herankommt um ſo weniger
werden gerade die Mittelparteren
L z und Laune dazu empfinden Wir
wollen dieſe Wahl aber nicht betrachten unter dem
Bilde einer gegenſeitigen Frontſtellung von
Deutſchnationalen gegen Deutſche Volkspartei Das
rigen verkehrt Es würde ſich auch als un

möglich erweiſen je näher man der wirklichen
Wahl kommt Eine Wahl kann nur geführt wer
den in der Weiſe daß die geſamte nationale
Rechtsfront aufmarſchiert gegen die verbündete
ſozialiſtiſch kommuniſtiſche Front Sobald vie
Wahlkämpfe beginnen wird der Streit über den
Sicherheitspakt ausgelöſcht ſein oder ausgelöſcht
werden müſſen
Hiermit komme ich zu dem Wich

tigſten was ich Dir noch vortragen
möchte m nämlicheinige Erwägungen
über das Warum einer Wahl über
haupt

Machen wir uns klar daß wir einem neuen
Katarakt entgegentreiben Wir deutſches Volk ſind
vergleichbar einer Menſchenmenge die auf einem
gebrechlichen Floß zuſammengedrängt iſt das auf

dem r Strom der Zeit dahintreibtdas glücklich unzerriſſen durch einige Strom
ſchnellen durchgejagt iſt das aber Neuem ent
egentreibt ir hören ſchon das Brauſen der

tarakte n
Wir müſſen uns klar darüber ſein

daß die wirtſchaftliche Notlage ſich
weiter verſchärfen wird und zwar auf

der ganzen Linie ſowohl in der Jnduſtrie wie
in der Landwirtſchaft wie auch in der breiten
Maſſe der Lohn und Gehaltsempfänger Ganz
gleichgültig ob der Pakt von Locarno angenommen wird oder nicht Die Preiſe werden et en
und die Arbeitsloſigkeit auch Das iſt die Uhr der

Höllenmaſchine im Bauche des Schiffes
Angenommen wir bekommen im nächſten

Frühjahr eine Reichstagswahl und zwar
nicht mit einer großen außenpolitiſchen Parole
ſondern wie es die Linke wünſcht Gegen den
Brotwucher und die Steuern der Rechtsregierung
ſo haben wir mit einer ſehr bedeutenden Verſtär
kung des Radikalismus auf der Linken zu rechnen
und es wird ſehr ſchwer ſein die Maſſen von ge
ring bezahlten Beamten und Angeſtellten welche
bei der Hindenburgwahl auf die nationale Seite
gegangen ſind auf unſerer Seite zu halten Eine
ſolche Wahl würde vermutlich für eine ganze Reihe

Pflanzen unö Tiere
im November

Von Berthold Sigismund
Als echte Tyrannenſeele tritt der November

griesgrämig und unwirſch auf zeigt deutlich daß
nichts an dem Beifall ſeiner Untergebenen

liegt
Die Pflanzenwelt hat ſich ſchon r in ihr

Schickſal ergeben Die einjährigen Pflanzen ſind
ben die mit engere Leben beglückten

iegen im Winterſchlafe Die Bäume ſind entlaubt
nur einige Steinbuchen und Eichen halten trotzig
ihr welkes raſchelndes Laub feſt und die immer
grünen Nadelbäume haben ein trauriges ge
bräuntes Ausſehen Das einzige friſche Grün zeigtvon allen Pflanzen des freien dehe die Winter

ſaat An den Segen des Herbſtes erinnern nur
einzelne Schlehen Hieften und Hagedornfrüchtedie in den laubloſen Sträuchern der See r

eblieben ſind und einige ſcharlachrote Frucht
üſchel der Ebereſchen an denen ſich hungrige

Vögel laben
ie Tierwelt fügt ſich notgedrungen in die

beginnende Zeit der Not Tauſende von Weſen
welche die Fluren belebten ſind verdorben ge
ſtorben ſie haben dem Daſein wie es ihrer hin
fort wartete entſagt zufrieden daß ihre Nach
kommen die beſſere Zeit erleben werden Die
Staaten der S und Weſpen ſind ausge
ſtorben ihre kunſtreichen Bauten ſtehen leer und
öde da wie die Prachtbauten Aegyptens nur
einzelne Mütter überſtehen in einem Schlupf
winkel geborgen die böſe Zeit um mit nächſtem
Irühi neue Staaten zu gründen on
Schmetterlingen flattert bloß ein unliebſamer
Gaſt der Froſtſpanner gegen Abend um die
Stämme der Obſtbäume,

In den meiſten noch lebenden Tieren welche in
der Heimat ausharren iſt die Flamme des Lebens

zu einem kaum merkli d nkchen verglommenfe liegen im todähnlichen Winterſchlafe Unzählige

Käfer ſchlafen ſtarr wie Leichen unter Stein und
Moos die Schnecken haben ihr Haus mit ſteinerner
Tür verrammelt und ſich mit dem ſüßen Troſte

von Jahren die Linksdemokratie wieder zur Re
gierung bringen

Es hängt nun garnicht von uns ab eine ſolche
Wahl zu verhüten Die Entſcheidung liegt bein
Zentrum ſobald es ſeine Maſſen nicht mehr auf
der Rechten halten kann wird es das Signal zur
Wahl geben Wenn etwa die Deutſch
nationalen um einer ſolchen Wahlauszuweichen und umdieRechtsregie
rung nur nicht zu gefährden ihre
Unterſchrift unter den Pakt vonLocarnoſetzen würden ſo würden wir

der r 7 r frei verDie große Rechtsparteiiſtdannſturm
reif gemacht Die Wähler werden ihren
Maſſen davonlaufen und noch mehr werden zu
Hauſe bleiben aus Enttäuſchung über die Ohn
macht und die Schwäche jeder deutſchen Politik
überhaupt
Wie kann eine Rechtsregierung ſich ſtark machen

für die kommenden ſchweren innenvolitiſchen Auf
aben Wie kann ſie ſich das Vertrauen der
ation erhalten für die Fheuengkhrurg des Floſſes

durch die Stromſchnellen ur durch eine
tarke nationale Politik Wenn dieechtsregierung ihre Stellung verſtärken will für

die kommenden ſchweren Zeiten ſo wäre das beſte
Mittel daß ſie mit einer großen außenpolitiſchen

le Parole ſobald wie möglich in die Wahl
geht

Jch faſſe den Fall ins Auge wo Luther und
Streſemann nicht unterzeichnet haben weil die
Gegenleiſtungen ausgeblieben ſind Jch nehme an
ſie ſetzen ſich an die Spitze der nationalen Bewe
gung Jch nehme an ſie erkennen die Nokwendig
keit das große Nein welches auszuſprechen
ſie nach Lage der Dinge verpflichtet ſind decken
zu laſſen durch eine große Abſtimmung Dann
machen wir von Neuem Hindenburgwahlen
und bringen die 14,7 Millionen Wähler von Neuem
auf unſere Seite Die Macht und das Selbſt

Fkademiſche Bildung

Bei Fortſetzung der Beſprechung zum Kultus
haushalt weiſt Abg Prelle Wirtſchaftl Ver
einigung darauf hin daß letzten Sonntag in Han
nover wieder ein Totſchlag aus politiſchen Grün
den erfolgt iſt Ein Reichsbannermann ſei der
Täter Der ganze Landtag bedaure das und
müſſe verlangen daß dieſes Gift endlich aus dem
Volkskörper ausgeſchieden und die Deutſche Jugend
wieder auf den Weg der Moral und Sittlichkeit
zurückgeführt wird Das ſei die Hauptaufgabe
eines Miniſters für Volksbildung Mit dem Be
griff Erziehungsberechtigte treibe die Schulver
waltung gewiſſermaßen ein Spiel Auch in der
höheren Schule müſſe eine Konzentration des
e n auf die chriſtliche Weltanſchauung ſtatt

finden
Abg Baczewski Pole erneuert ſeine

Klagen und Beſchwerden über die Vergewaltigung
der polniſchen Minderheit durch die Schulverwal
tung in er Beſchwerdeweg ſei ſtets
erfolglos Jrieee worden

bg Voß Völk betont daß nicht r
als die materiellen in Deutſchland und Preußen
die religiöſen Notſtände zum Himmel ſchreien Die
innere Zerriſſenheit ſei zum Teil bewußt herbeige
führt worden Dabei verweiſt der Redner auf den
Klaſſenkampf Von Volksverſöhnung ſollte allein
die Rede ſein aber da verſagten die Parteien der
Linken Den Reichsſchulgeſetzentwurf lehnten die
Völkiſchen ab weil er der Schule die notwendige
Freiheit nicht gebe

Kultusminiſter Becker Dem erklärt zu den
Ausführungen des Abg Baczewski daß der Vor
ſitzende der Kommiſſion für Oberſchleſien Präſi
dent Calander ſich über die Regelung des Schul
weſens durchaus befriedigend ausgeſprochen habe
Hört hört Jm übrigen ſtänden den vereinzel

ten Beſchwerden Taufende gegenüber die wir
gegen Polen zu erheben haben Sehr richtig

Zum Reichsſchulgeſetz erklärten
Abg Leinert Soz behauptet zu dem Fall

des Philoſophieprofeſſors Leſſing der techniſchen

Mein Haus iſt meine Burg für mehrere Monate
vom Reiche des Lichtes zurückgezogen Eidechſen
und Schlangen ſchlafen unter Steinen und welkem
Laube Fröſche und Molche im Schlamme der
Teiche in hohlen Bäumen und in Erdhöhlen
halten Jgel Siebenſchläfer Haſelmäuſe und
Hamſter ihren ſo gründlich tiefen Schlaf daß man
an ihnen nur durch die ſorgfältigſte Beobachtung
die Atem und Kreislaufbewegungen fortdauern
ſieht die Fledermäuſe haben ſich aus Verzweiflung

mit Nägeln der Hinterfüße ange
krallt baumeln ſie kopfunter an Dachſparren und
in Baumhöhlen

Wer dem traurigen Zuſtande entrinnen konnte
iſt dem Süden zugeeilt Alle unſere
Zugvögel ſind nunmehr an den Orten angelangt
die ſie für ihre freiwillige wählenOb ſie wohl an ihrer Freiſtatt des duldenden
Vaterlandes gedenken oder ob das Heimweh in
ihnen erſt dann erwacht wenn ſie die Rückkehr
beſſerer ahnen Dieſe anziehende Frage
der Tierſeelenkunde wird wohl dem Menſchen
immer ein Geheimnis bleiben Auf dem Durch
uge erblicken wir nunmehr bloß einige Bewohner
es Nordens, Schwärme von Gänſen und Enten

die unterwegs kurze Einkehr nehmen und keilför
mige We von Störchen und Kranichen Sonder
barer Weiſe ſtellen ſich einige Nordländer bei uns
ein denen unſere böſe Zeit immer noch als eine
verhältnismäßig gute erſcheint gibt es doch in
Deutſchland noch Erlenſamen ſowie Früchte der
Ebereſche und des Wachholders warum ſollte
man ſich s da a gefallen laſſen trotz Eis und
Schnee Solche Virtuoſen in der Kunſt des Zu
friedenſeins ſind der Bergfinke Quäker der
Karminhänfling Zätſcher der Krammetsvogelhre Aber einen ſo ken
und der Seiden e
Appetit dieſe Wintergäſte auch mitbringen dur
ihre Stimmen die zum Teil durch die volkstümli
ewordenen R en angedeutet ſind verſchönern
e unſere Wälder keineswegs

Von den Säugetieren die in der Heimat aus
rren und wach bleiben legen viele für die rauhe

eit ein beſonderes Winterkleid an An manchen
ferden und Rindern fällt ſelbſt Knoben das

lange zottige Winterhaar auf Hirſch und Reh
erſcheinen im Winter mehr braungrau der Jltis

vertrauen der Rechten kann dadurch nur geſtärkt
werden Jedenfalls kann man in einem parlamen
tariſch demokratiſchen Syſtem von ſolcher Labilität
wie dem unſrigen ſeine Stellung nicht dadurch er
halten daß man den großen Entſcheidungen ausweicht oder gar der Feitpuntt des Angriffs und

das Geſetz des Handelns und die Parole der Wahl
dem Gegner überläßt

Du ſiehſt aber daraus daß ich vorausſetze daß
wir für eine Reichstagswahl nicht etwa ſo ver
kehrt aufmarſchieren daß auf der einen
Seite die Deutſchnationalen auf der anderen
Seite etwa Hindenburg die Reichsregierung die
Volkspartei und im Hintergrunde hohnlachend die

n internationale Demokratie ſteht Solches
lngeſchick iſt allerdings in Deutſchland nicht ganz

unmöglich Es muß unter allen Umſtänden ver
hütet werden das wird die Politik der nächſten
4 Wochen ſein müſſen Was ich dazu tun kann
werde ich tun Die Deutſchnationale

artei hat nach meiner Anſicht die
zf licht um dieſes bedeutenden Zieles willen

alles zu vermeiden was auf der Seite der Deut
ſchen Volkspartei oder der weiter amtierenden
Miniſter Verſtimmung hervorrufen könnte Stellen
wir uns doch auf den Standpunkt daß über eine
ſo ſchwierige außenpolitiſche Entſcheidung es
immer 2 Anſichten geben kann und daß die beſten
Männer hierüber verſchiedener Anſicht ſein können

Nur eine Reihe von Argumenten möchte ich
vor allem aus der Diskuſſion ausgeſchaltet wiſſen
Das ſind die wirtſchaftlichen Ob wir zu
Locarno ja oder nein ſagen das ändert an der
Wirtſchaftskriſe garnichts weder an der Kredit
not noch an der Teuerung noch an der Ueber
ſteuerung der Wirtſchaft noch an der ſogenannten
Preis Schere noch an irgend etwas Die Herren

Wirtſchaftsführer haben bisher in den großen poli
tiſchen Entſcheidungen immer verkehrt getippt
auch von ihrem eigentlichen Wirtſchaftsintereſſe
aus betrachtet Gemeinſame Front gegenRot das iſt das ganze Geheimnts

C h h MDie Kulturöebatte im Lanötag
Verhetzung Religiöſe Kot Junglehrer Simultanſchule

der Volksſchullehrer

u Göttingen es gäbe überhaupt keinen
Fall Leſſing ſondern nur einen Fall fanatiſcher
Hetze von Profeſſoren und Studenten gegen
Leſſing Was Leſſing über Hindenburg geſagt hat
S andere auch geſagt und geſchrieben Die

ozialdemokraten wünſchen daß der Miniſter dem
völkiſchen und antiſemitiſchen Hetzen in der
r entenlchaje mit aller Entſchiedenheit entgegen
ritt

Abg Koch Oeynhauſen Dnat erklärt
Ein vertrauensvolles Zuſammenarbeiten zwiſchen
Miniſterium und Kirche ſei notwendig Es zeuge
nicht von einem Geiſt des Frieden wenn in Rom
bei der Heiligſprechung des Canicius Worte ge
fallen ſind in denen von Luther geſagt wurde er
habe den Weg der Verderbnis geführt Es würde

r dem allgemeinen Frieden dienen wenn alle
ich auf dem Grundſatz der Achtung vor der reli
giöſen Ueberzeugung Andersgläubiger einigen
würden wer

Abg Schuſter Dvp weiſt zunächſt in einer
Erklärung namens ſeiner Fraktion den unerhör
ten Vorwurf zurück der in den Ausführungen des
Miniſters Beckers liege wenn er behaupte je wei
ter rechts ein Miniſter ſtehe um ſo abhängiger ſei
er von ſeiner Partei Der Redner jehließt mit der
Forderung nach b eſſerem Schutz der Heilighaltung
des Sonntags gegenüber der Ueberhandnahme der
Vergnügungsſucht

Abg Dietrich ſetzt ſich für die unglehrer ein deren Not ſich zu einer Not der Schu e
auswachſe Der weitaus größte Teil von ihnen
ſei katholiſch

Abg Wickel Dem tritt für die Simultan
ſchule als die gegebene 33 der Volksſchule ein
Für die pädagogiſche Akademie müſſe die ſimultane

orm die Generalforderung ſein Auch der katho
iſche Klerus habe die ſimultane Schulverfaſſung

ſtets als die beſte anerkannt
Abg D o Soz ſpricht ſich entſchieden gegen

den neuen Entwurf des Reichsſchulgeſetzes aus
der der Verfaſſung widerſpreche Dort ſei die

mehr ſchwarzbraun Der Pelz des Eichhorns iſt
mit Grau untermiſcht der des Haſen mehr weiß
lich Der Hermelin wird gar zum Greiſe ſein
braunes Haar wird ſchlohweiß und nur die
Schwanzſpitze der Schmuck des herzoglichen
Mantelkragens bleibt dunkel

Da ſich die Erſcheinungen der Tierwelt in
dieſer Zeit dem Auge des Stadtbewohners größten
teils entziehen ſo weiß ich einem in der Stadt
lebenden Naturfreunde der auch in dieſer Zeit
des Winterſchlafs im Verkehr mit le rWeſen bleiben will nichts beſſeres zu empfehlen
als Pflanzenbeobachtungen im Zimmer Dazu
eignen ſich zuerſt und vor allem die Mooſe die
den Winter nicht als eine Zeit der Trauer und
Lebloſigkeit anſehen ſondern als die glücklichen

r Tage begrüßen die ihnen eine freudige
egetation geſtatten Viele Mooſe treiben jetzt

ihre zierlichen Blüten und ihre netten urnen
förmigen Früchte Setzt man eine Anzahl ver
ſchiedener Mooſe in eine Schüſſel bewahrt dieſe
in einem kühlen Zimmer auf und Jahn ihnen
h Feuchtigkeit ſo kann man ſich eines
ehr niedlichen Wintergärtleins erfreuen

Als zweite Novemberluſt ſei ein ThüringerVolksbrauch empfohlen Die Bewohner des Thu
ringer Waldes ſtecken am Andreastage Zweige der
Ebereſche in mit Waſſer gefüllte Töpfe um ſich
an der Entfaltung der Knoſpen die im warmen
Zimmer raſch von ſn geht gleichſam am Vor

des Frühlings zu erfreuen So möge
enn der von verſchiedenen Bäumenund Sträuchern Reiſer ſchneiden und ſie in Waſſer

vaſen milder Stubenwärme ausſetzen Das all
mähliche Berſten der nern das Hervor
wachſen der zarten grünen ättchen anzuſehn
iſt eine anmutige Erheiterung im trüben Novem
ber Und ſelbſt wenn manche Augen jener Zweige
o treiben ſollten iſt ſchon die enntnis der
chönen Formen in welchen die Holzgewächſe ihre
ungen Triebe verhüllen ein wertvoller Gewinn
er doppelt erfreut in einem Monat wo ein

Spaziergang nur den unerquicklichen Blick in das
Treiben eines Tyrannen bietet der ſich bloß in der
launenhaften Verdrießlichkeit hervortut es aber
nie zu der ſchaurigen Deſpotengröße ſeiner Nach
folger bringt

Simultanſchule nicht die Bekenntnisſchule als Regel n Für das Ziel der rerbidung
Volkserzieher und Volksbildner zu ſchaffen ſei
Hochſchulbildung erforderlich Die Akademien
müßten ſo eingerichtet werden daß auf ihnen jeder
der die Univerſitätsreife erlangt hat unabhängig
von ſeiner Religion und Weltanſchauung ſeine
Ausbildung erhalten kann

Abg Kiekhöffel Dnat beklagt die ſchlech
ten geſundheitlichen Serh rtnige in den Volks
ſchulen und behauptet die Nichterreichung d
pollen Univerſitätsſtudiums verdankten die Leh
rer in erſter Linie den Sozialdemokraten und ihren
Miniſtern Die neue Lehrerbildung müſſe ſich
hineinſtellen in den Geiſt deutſcher Arbeit und
chriſtlicher Lebensanſchauung Die pädagogiſchen
Akademien müßten auch den kommenden Land
lehrern das Zönge Rüſtzeug geben und ſie mit
dem platten Land vertraut machen Der Redner
lehnt dann die Perſonalpolitik des Miniſters
und die geiſtige Schulaufſicht ab Abg Lu kaſſo
witz Dntl fordert das Zentrum auf mit den
Deutſchnationalen im Geiſte der Verfaſſung zu ar
beiten Das Zentrum möge den Kampf nicht
gegen rechts ſondern gegen links führen An
dauernde Unruhe im Hauſe

Gegen 8 Uhr vertagt das Haus die Weiterbe
ratung auf Donnerstag 11 Uhr

Die Not der älteren Angeſtellten
Von den Angeſtelltenverbänden aller Rich

tungen wird bewegliche Klage geführt über die
furchtbare Notlage in die durch die wachſende Er
werbsloſenzeit gerade die älteren Angeſtellten ge
raten ſind

Die Wirtſchaftskriſe hat dazu geführt daß in
vielen Betrieben auch Angeſtellte in vorgerücktem
Lebensalter die ſchon Jahrzehnte lang bei einer
Firma tätig waren abgebaut wurden Für ſolcheAngeſtellte iſt es naturgemäß beſonders ſchwierig

eine andere Stellung zu finden gar ſie beſteht
auch weniger als für die jüngeren Angeſtellten die
Möglichkeit ſich auf einen anderen Beruf umzu
ſtellen

Der Allgemeine Freie Angeſtelltenbund hat dem
Reichswirtſchaftsrat den Entwurf eines Geſetzes
über die Unterbringung von erwerbsloſen An
geſtellten unterbreitet deſſen wichtigſte Beſtim
mung beſagt Arbeitnehmer die lanket als zeyn
Jahre in einem Betriebe als Angeſtellte tätig
ſind dürfen nur bei Vorliegen eines wichtigen
auf ihr Verſchulden zurückzuführenden Grundes
entlaſſen werden Weiter will der Geſetzentwurf
die Anmeldepflicht offener Stellen und die Jnan
ſpruchnahme der öffentlichen Arbeitsnachweiſe für

alle Unternehmen und Verwaltungen des priva
ten und öffentlichen Rechts obligatoriſch machen

Anträge für die Schutzpolizei

Der Beamtenausſchuß des Preußiſchen Land
tages nahm in ſeiner letzten Sitzung in der er
ſich mit Polizeifragen beſchäftigte eine Reihe von
Anträgen für die Schutzpolizeibeamten an Ein
Vertreter des Finanz miniſteriums erklärte daß
der endgültige Polizeietat durch einen Nachtrags
haushalt geregelt werden würde Auch ſei die
Regierung bereit die Unterſtützungsfonds nötigena über die jetzigen Mittel hinaus weiter zu
erhöhen

Annahme fand dann ein Antrag der im Sinne
vorſtehender Ausführungen Beamten mit beſon
derer wirtſchaftlicher Notlage namhafte Unter
ſtützungen geben will Andere angenommene An
träge wollen die bisherigen Polizeioberinſpek
torenſtellen bei den Polizeiſchulen umwandeln in

nen und den Leitern der Polizei
erufsſchulen die Amtsbezeichnung Polizeiſchul

rat geben Außerdem fanden noch Annahme
einige Anträge die ſich d der materiellen
und ideellen Stellung des Stammperſonals bei den
Polizeiſchulen einſetzen

Reichstagspräſident Loebe Soz wird am
8 November in Hamburg eintreffen und am Mon
tag dem 9 November wieder im Reichstag ſein
Er wird bei der Stellungnahme der ſozialdemo
kratiſchen Partei zur Regierungsfrage eine wich
tige Rölle ſpielen und iſt vorwiegend zu dieſem
Zweck zurückgekehrt

Schutz des Muſtkautorenrechts
Jn Prag wurde in den Räumen der Handels

und Gewerbekammer durch den r r J V
Foerſter die internationale Konferenz
zum Schutz der Muſikautorenrechte er
öffnet Auf der Konferenz ſind vertreten Holland
Belgien Deutſchland Ungarn die Tſchechoſlowakei
Schweden die Schweiz und die Vereinigten
Staaten von Amerika Nach der Begrüßung ſprach
Direktor Loman Amſterdam über das inter
nationale Autorenrecht in Europa e Beendi
ging der Eröffnungsſitzung wurde die erſte

i abgehalten in der die Jnitiativ
anträge des belgiſchen Delegierten über das Prin
zip der nationalen Autorengeſellſchaften und üher
den internationalen Künſtler und Programm
austauſch beraten wurden Nachmittags wurde in
den Verhandlungen fortgefahren

Brafilianiſcher Gelehrtenbeſuch in Hamburg
Auf Einladung der Mediziniſchen Fakultät der

einen niverſität wird der ordentliche
Profeſſor für Tropenmedizin Dr Carlos Chagas
der Präſident des braſilianiſchen Geſundheitsamts
und Leiter des weltbekannten Jnſtituto Oswaldo
Eruz in Rio de Janairo Vorträge in deutſcher
Sprache über die von ihm entdeckte und nach ihm
benannte braſilianiſche gen reren hal
ten die wiſſenſchaftlich beſonders deshalb Jnter
e e hat weil die Erreger denen der Schlaſtkrank
heit naheſtehen

Eine Schule für Kinodirektoren Die von der
aramount Film Geſellſchaft in NewYork ins
eben gerufene Schule für Kinodirektoren hat

einen großen Erfolg erzielt Die Schule wurde am
17 Auguſt eröffnet der Kurſus dauert ein halbes
ahr Der Unterricht wird im New ort atre
uilding erteilt wo für Lehrer und Schüler ein

Miniaturkino eingerichtet worden iſt Obwohl
für dieſe Schule an Reklame gemacht wurde
erhielt die Paramounl Geſellſchaft Hunderte von
Anfragen Aus der Zahl der
45 als Schüler ausgewählt
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ewerber wurden
Unter den angenom
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